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Intelligenz-Blatt 


fur den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


— 


Rönigl. Provinzial-Intelligenz-Tomptoir, dritten Damm NZ 1432. 


nenn ne —— 


Nro. 207. Dienſtag, den 4. September 1832. 


— —— NENNEN nen 


Das Koͤnigl. hohe General-Poſt⸗Amt hat per Reſeript vom 20. v. M. zu geneh⸗ 
migen geruhet, daß Gedichte und andere wiſſenſchaftliche Auffäge, oder gemein- 
nügige Bekanntmachungen, bei welchen der Einſender kein directes perſoͤnliches In⸗ 
tereſſe hat, für einen, auf 9 &, pro Zeile, ermindeten, Inſertions⸗Gebuͤhren⸗Satz in 
das hieſige Provinzial Intelligenz-Blatt aufgenommen, und dabei kleinere als die 
gewoͤhnliche Schrift angewandt werden koͤnne, welches ich hiemit, in Bezug der erhal⸗ 
tenen Aufforderung, bekannt mache. ? 

Danzig, den 3. September 1832. 

Der Ober⸗Poſt⸗Director und Intelligenz⸗Rendant Wer nich. 
RT TER rer RT DET ren TREIBEN SLR IH TE BT TEST TEEN 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 2. September 1832. 
Herr Kaufmann Lorenz don Elbing, Herr Kaufmann Gulhou von Bor⸗ 


— 


deaur, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Rothermund von Brandenburg, 


und Thiel von Stettin, log. im Hotel de Berlin. Herr Controlleur Taͤgen nebſt 
Familie von Mariendurg, log. im Hotel de Thorn. 
Auoͤugereiſt: Herr Gutsbeſitzer Schiffert nach Neuenburg, Herr Kaufmann Sa: 
ling nach Culm, Here Obriſt⸗Lieut. v. Bieberſtein nebſt Adjudant nach Berlin. 
. ———ñß—ů—r5—5—rĩ———ꝛ——r—r—ꝛ.r..——r—ð;«.r e f— 
a Kirchliche Anzeige. 

Zur Wiederbeſetzung des erledigten Archidiakonats an der St. Cathatinen⸗ 
Kirche finder Mittwoch den 5. September die Wahl zur Praͤſentation Statt. Der 
Herr Paſtor Borkowsky wird die Wahlpredigt halten, welche um 815 Uhr bes 
ainnt. Es werden daher die zur Stimmung berechtigten Mitglieder der Gemeinde 
zur Abgebung ihrer Stimmen ergebenſt eingeladen, ſich nach beendigtem Gottes: 
dienſte in der Sacriſtei einzufinden. ; 

Das Birchen⸗Collegium von St. Catharinen. 
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Es ſoll der Neubau des publiguen Straßen⸗Brunnens M 91. auf der 

Pfefferſtadt an den Mindeſtfordernden in Ausführung uͤberlaſſen werden. 

Hiezu ſtehet ein Licitations. Termin hier zu Rathhauſe auf 

den 7. September c. Vormittags 11 Uhr 

vor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt Bau⸗Anſchlag und Bedingungen 
taglich eingeſehen werden koͤnnen. g b 

Danzig, den 25. Auguſt 1832. 

a Die Bau ⸗ Deputation. 


Der Oeconom Johann Serdinand Lezius und deſſen verlobte Braut, die 
Wittwe Johanna Eliſabeth Buͤnſow geb. Lorenz beide aus Scharfenberg, haben 


durch einen, am 24. July c. verlautbarten Ehevertrag, die ſtatutgriſche Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſch loſſen; welches hiedurch Öffentlich bes 


kannt gemacht wird. 


Danzig, den 27. July 1832. 
; Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
... A en — 
5 EN rtr, f 
Unſern Freunden und Bekannten die traurige Anzeige, daß unſere am 20. 
d. M. geborne juͤngſte Tochter Friederike Amalia uns ſchon heute Morgens 3 
Uhr wieder entriſſen wurde. Ein fanfter Tod befreite fie von ſchmerzvollen Kraͤm⸗ 
pfen. . 5 J. D. Schadach nebſt Frau. 
Danzig, den 31. Auguſt 1832, 


Nach langen Leiden endete am 2. d. M. um 6 Uhr Nachmittags meine 
mir unvergeßliche Frau, geb. Dorothea Eliſabeth Mahlſtaͤdt im 60ſten Jahre ihres 
Lebens, an den Folgen der Waſſerſucht und hinzugetretener gaͤnzlicher Entfräftung. 
Tief gerührt ſtehe ich nun mit einer von ihr ſo ſehr geliebten Pflegetochter, wei⸗ 
nend über den Verluſt an ihrem Sarge, und nur der Glaube an eine Wiederver⸗ 
einigung vermag mich zu erhalten. Johann Ehlert. 

VE ET —— — — 
CLiterariſche Anzeigen. 


A Ber E. 5. Sürſt in Rordhauſen iſt ſo eben erſchienen und in jeder Buch; 
handlung (in Danzig bei §. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. zu haben. 
be id a denz ne : 


D 
Kun ſt⸗ Bäckerin. 

Enthaltend eine Anweiſung, wie 51 verſchiedene Torten, 33 Arten von fei⸗ 
nem Backwerk, 28 Kuchen und 14 verſchiedene kalte und warme Getränfe auf die 
leichteſte und wohlfeilſte Art verfertigt werden koͤnnen. Herausgegeben von Mathil⸗ 
de Walling. 8. broch. 114 Sgr. 
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haben: . 
Gebühren-Tare für die Stadt⸗ auch Land- und Stadtgerichte in den 
großen Städten mit fämmtlichen Ergänzungen. 1832. 8. geh. 15. 
Die Preuß. Juſtiz⸗Behoͤrden und deren Perſonale im Jahre 1832 (Monats Zus 
ly.) 8. geh. 15 Sgr. 2255 8 
— . ] ,, . Me ar Lande ds de rar aa e 


nn Sa Bor War, ve 


Dienftag, den 4. September c. bei guter Witterung findet in dem Garten 


der Reſſource zur Geſelligkeit ein Concert ſtatt, welches durch das Muſik Chor des 
33ten Infanterie⸗Regiments ausgeführt werden wird. Der Anfang ift um 5 Uhr 
und werden die verehrlichen Mitglieder hiervon benachrichtigt, und zur Theilnahme 
ergebenſt eingeladen von den Vorſtehern. 9 7 


FC 
Für den durch Brand verungluͤckten Schullehrer Krefft find an milden Gas 


ben eingegangen: Bei Herru Diaconus Alberti: Von Herrn Annacker 3 l.. 


Herrn Kauſm. Bruͤckner 1 e. Ungen. 5 Sgr. T. T. 10 Sgr. Ungen. 10 S. 
desg. 5 Sgr. desg. 5 Sgr. desg. 5 Sar. desgl. 5 Sgr. desg. 3 N. Heer 
Dr. L. 10 Sgr. — Bei Herrn Kaufm. Zingler: Herr A. C. F. J—e. 1 Nut. 
Herr. W. W. 1 N. Herr E. W. 15 Sgr. Draude giebt gern 10 Sgr. J. 
F. H. 1 N. D. 15 Sgr. E. E. 3. 1 Ag. Bei Herrn Kaufm. Otto: H. 
24 Rg. 5 Sgr. fides constat. 1 n 15 Sgr. g. 10 Sgr. w. 5 Sgr. W. 
1 Hr. C. G. B. 1 Ahr. — Bei des unterzeichneten Vater: Dem. Schmid 
5 Sgr. Herrn Ladewig ein Pack, reich mit Waͤſche verſehen. J. A. W. 10 Sgt. 
von e. Ungen. 1 Pack Bettwaͤſche. W. R. 1 n. Mad. Mundt 10 Sge. C. 
J. S. 15 Sgr. K. W. R. 15 Sgr. J. W. S. 1 d. C—8. 1 x. Von 


ein Ungen. 1 Pack mit verſchiedenen Tuͤchern. T.. . t. 15 Sgr. — An Gelde in 


Summa 1 it und 23 f 20 Sgr. Selbſt Zeuge der Freudethraͤnen, womit die 

Verungluͤckten obgenannte Spenden empfingen, ſage ich den guͤtigen Gebern mei⸗ 

nen wörmften Dank. Möge ihnen der Gedanke, der Noth geſteuert zu haben, 

reichliche Vergeltung ſein! Der Pfarrer Tenn ſtaͤdt. 
Rheinfeld, den 31. Auguſt 1832. 2; 


Da ich vom heutigen Tage ab die Befrachtung der Oderkaͤhne nach ollen 
Orten übernehme, fo erſuche ich ſowohl ſaͤmmtliche Herren Kaufleute, welche Waaren 
verladen, als auch die Herren Schiffer, welche Fracht ſuchen, ſich bei mir kleine 
Hoſennähergaſſe NZ 677. von Morgens 7 bis Abends 7 Uhr, oder von 12 bis 2 
Uhr Mittags an der Voͤrſe zu melden. Durch prompte Bedienung werde ich das 
Zutrauen eines jeden zu gewinnen ſuchen, und alles zur ſteten Zufriedenheit beſor⸗ 


gen. Es bittet daher um guͤtige Auftraͤge Abr. Member Iſ. Sohn. 
Danzig, den 3. September 1832. 
„ - ER! 1 


An alle Buchhandlungen ift verſandt, und bei S. Anhuth in Danzig zu 


— 2270 — 


Am Sonnabend den 1. September Vormittags, ſind auf dem Langenmarkt 
vier Schluͤſſel an einem Schluͤſſelhaken verlohren worden; dem Finder derſelben 
wird bei Abgabe, Ketterhagiſche Gaſſe AZ 106. eine dem Werthe der Sache au; 
gemeſſene Belohnung zugeſichert. 7 


Am Sonntag ſehr ſpaͤt Abends vermuͤdete ein brauner Wallach und blieb 
liegen bei Strieß, Montag ſehr fruͤh war er nicht zu finden, er muß ſich erholt ha⸗ 
ben; er jetzige Beſitzer fei fo gut und zeige es bei dem Müller s Meifter Wolf in 
Strieß an. 5 
—(— ep. ... 


eier mi ä ii d u n g e n 


Vorſtäͤdtſchen Graben M 2059. iſt ein freundliches Logis nebſt Alkoven 
an einzelne Perfonen billig zu vermiethen. 


Ein Haus im Glockenthor M 1962. welches ſich beſonders zum Krahm⸗ 
oder Schankladen eignet, iſt zu Michgeli zu vermiethen. Nähere Nachricht ertheilt 
der Gloͤckner Schilling an der St. Johanniskirche. 

Zwei freundliche Stuben, Holzgelaß und andere Bequemlichkeit, iſt in dem 
Haufe Heil. Geiſt⸗ und kleine Kraͤmergaſſen-Ecke M 799. dem Damm gegenüber, 


an ruhige Bewohner zu vermiethen. Auskunft Lang- und Wollwebergaſſen- Ecke 
0. 


r ET . — — 
e n.. l 
Mittwoch, den 5. September 1832. Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Grundtmann und Richter in dem Haufe Langgaſſe M 375. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant in öffentlicher Auction vers 
kaufen: 
* * . 2 
Eine Auswahl vorzuͤglich ſchoͤner engliſcher 
mahagoni Fourniere. N 
Dienſtag, den 4. September 1832, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Mäkler Wilcke und Jantzen aus einer Königsberger Jagd an der Eiſenwaage Tier 
gend, durch oͤffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Preuß. Courant verkaufen: 
Eine Parthie baſtene Matten 5 Stuͤck pro Decher. 
Dienſtag, den 11. September d. J. Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf Ber⸗ 
fuͤgung Eines Königl. Wohll. Kommerz: und Admiralitäts; Collegii, die auf dem 
Lande des Schiffs⸗Kapitains Herrn Tutt in Strohteich lagernden 


267 Stuͤck eichne Schiffoͤbauhoͤlzer, 


öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant zugeſchlagen werden. l 


Schloß W 1671, bei 
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Freuag, den 7. September d. J. Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf freiwil⸗ 
liges Verlangen in dem Hofe zu Brunshoff bei Langefuhr durch den Auctionator 
Engelhard, oͤffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in 
Pr. Cour. zugeſchlagen werden: mehrere Brennerei-Geräthe, beftehend in 8 eichnen 
Maiſchgefäßen mit Deckel und eiſ. Bänden von 360 bis 390 Quart, 1 Hefenfaß 
mit eif. Bänden, 1 dito ohne dito dito, 1 neues Kühlfaß mit eiſ. Baͤnden, 3 
Maiſch⸗ und Brandweinpumpen, div. Schoßrinnen nebſt Geſtelle, 2 große und 2 
kleine eichene Kagerfäßer mit eiſ. Beſchlag und 1 Kartoffelpflug. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Das Seiden-Baumwollen und Wollen⸗Waaren⸗ 


Lager Langgaſſe N 376. in welchem ſich auch ein vorzügliches Sortiment großer 
und kleiner Mode⸗Tuͤcher und Shawls befindet, ſoll wegen ſchneller Räumung zu den 


Koſtenpreiſen und darunter verkauft werden, worauf ein verehr⸗ 
tes Publikum aufmerkſam gemacht und um zahlreichen Zuſpruch ergebenſt gebeten 
wird. f 
in vollftändiger Bade⸗Apparat zu dem Schneiderſchen Staubbade iſt bil⸗ 
lig zu vetfaufen Schmiedegaſſe M 285. 
Moderne dunkle und helle Toilinett und ſeidne Weſten, ſeidne Schnupf⸗ 
tächer, Chemiſets und Halskragen erhielt ſo eben und offerirt M. D. Davidſon. 
Hy ꝛcinthen-, Tulden⸗, Narziſſen⸗ und andere Blumenzwiebeln, gefuͤllt und ein⸗ 
fach in diverſen Couleuren werden billig verkauft Poggenpfuhl WM 393. bei Thomas. 
Ein neuer moderner breitgleiſiger Stuhlwagen ſteht fuͤr einen billigen Preis 
zu verkaufen in der Breitgaſſe M 1188 beim Satiler Bartſch. 
Einem geehrten Publiko mache ich hiemit die ergebenſte Anzeige, daß ich 
vom heutigen Tage in dem Haufe Mattenbuden M 262. 263. eine 


Material⸗ Gewürze und Tabacks⸗ Handlung nebit 
| Brantwein⸗Deſtillation 


etablirt habe. Reelle Waare, fo wie die billigſte und prompteſte Bedienung ſollen 
mich bei den verehrten Abnehmern, um deren Zuſpruch ich gehorſamſt bitte, jeder⸗ 
Danzig, den 3. September 1832. 5 


Aecht bruͤckſcher Torf dorzüglich trocken, der Klafter 4 3 N 
der halbe Klafter A 1 n 15 Sgr. frei vor des ir Au, Mi ie haben Alt 
. C. Michaelis. 


1 


j 
| 


„ 


* 


— 2272 — 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 
Das dem Herings⸗Capitain Johann Chriftian Kaſchke zugehörige, auf dem 
Nambaum sub Servis⸗ W 813. und 814. und „NZ 66. des Hypothekenduchs gele⸗ 


gene Grundſtuͤck, welches in zwei Vorderhaͤuſern, einem Seitengebaͤude und Hof: 
platze beſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation, nachdem es auf 570 Mn ab: 


geſchaͤtzt worden, oͤffentlich gegen baare Zahlung der Kaufgelder verkauft werden, 


und iſt hiezu ein Lieitations⸗Termin auf 
Br den 16. October c. a. 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt, wo⸗ 
zu die Kaufluſtigen mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß nach Ablauf des 
Termins ein Nach gebot nur unter Genehmigung ſaͤmmtlicher Iniereſſenten, den 
Meiſtbietenden mit eingeſchloſſen, angenommen werden darf. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. N f 

Danzig, den 17. July 1832. 
Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


8 Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Ipmmobilia oder unbewegliche Sachen. ; 


Die dem Mitnachbar Jacob Cuͤttkemann gehörigen Grundſtuͤcke Grube un 
Kedingskampe NZ 3. und Groſchkenkampe ME 3: der Hopothekendücher, welches 
erſtere 1 Hufe 19 Morgen 213 ◻Ruthen culm., letztere aber 15 Morgen culm. em⸗ 
phyteutiſchen Kaͤmmerei⸗Landes auch Wohn: und Wiethſchafts⸗Gebäude enthält, u. 
welche zuſammen auf 2650 f 11 Sgr. 8 &. abgeſchaͤtzt find, ſollen auf den 
Antrag eines Realgläubigers duͤrch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſind hiezu drei Licitations⸗Termine auf 

den 27. October c. Vormtttags 11 Uhr 

— 29. December — — 

| — 1. März 1833. — — 
von welchem der letzte peremtoriſch, vor dem Herrn Secretair Lemon und zwar 
die erſten Termine auf dem Stadigerichtshauſe, der letzte an Oet und Stelle an⸗ 
eſetzt. 

A ebe werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. g N ; 

Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt täglih auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 31. July 1832. 5 
Königlich preußiſches Land- und Stadtgericht. 
Das dem Serbvis⸗Villeteur Kayſer adjudiciete in der Olivaer Vorſtadt sub 
Serbis⸗ W 560. u. 61. und W 6. des Hypotheken: Buchs gelegene Grundſtück, fol 
wegen nicht berichtigter Kaufgelder nochmals durch Öffentliche Subhaſtation verkoaft 


- 2273 — 


werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 
. den 25. September c. a. N 

dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angtſetzt, zu 
welchem Kaufluſtige hiemit vorgeladen werden. a 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder daar eingezahlt werden 
müffen. 
; Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. 

Danzig, den 26. Juni 1832. 
Königlich preußiſches Land» und Stadtgericht. 


— — —— A nme 


ERDicect al „ Citation en. 


Auf die von der Johanne Wilhelmine geborne Streit verehlichten Schau⸗ 
ſpieler Carl Wilhelm Steinbeck wider ihren genannten Ehemann wegen boͤslicher 
Verlaſſung angebrachte und begründete Eheſcheidungsklage vom 9. Februar d. J. 
wird der Verklagte zu dem zur Beantwortung der Klage und Inſtruction auf 

den 1. December c. Vormittags 9 Uhr 
vor unſerm Deputieten, Herrn Juſtiz Rath Suchland angeſetzten Termine nach dem 
hieſigen Gerichtshauſe mit der Aufforderung vorgeladen, entweder in Perſon oder 
durch einen mit Vollmacht und Information zu verſehenden Mandatar, wozu ihm 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, Martens und Pappritz in Vorſchlag gebracht 


werden, darin zu erſcheinen um ſich auf die Klage einzulaſſen, widrigenfalls derſel⸗ 


be in contumaciam der Klage für geſtuͤndig erachtet, das Band der Ehe zwiſchen 
ihm und feiner Ehegattin getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil erklart 
werden wird. i 
Danzig, den 31. July 1832. er er 
Böniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 5 

Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über den Nachlaß des Schiffabrechners Andreas Kitskats eröffnet wor⸗ 
den, jo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu 
haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem auf 

f den 3. October c. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Heren Juſtizrath Gerlach angeſetzten Termine mit ihren Anfprühen zu 
melden, dieſelben zu liquidiren und nachzuweiſen. 

Den am perſoͤnlichen Erſcheinen verhinderten Glaͤubigern bringen wir die hie; 
ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Selß, Jacharias, Matthias und Pappritz als Mandata⸗ 
rien in Vorſchlag. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Per⸗ 
ſon noch durch einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu 
gemwärtigen, daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 8. Jun 1832. 8 Be 

Königl. Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
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Nachdem wir über das Vermoͤgen des Vernſteinarbeitermeiſters Johann 
Gottfried Gelb den Concurs eröffnet haben, fordern wir alle diejenigen, welche 
eine . an die Concursmaſſe zu haben vermeinen, auf, ſich ſpaͤteſtens in 
dem au 

den 24. October c. a. Vormittags 10 Uhr ’ 
vor dem Herrn Juſtizrath Gerlach angeſetzten Termin perſonlich, oder durch einen 
Bevollmächtigten, wozu die Juſtizeommiſſarien Criminalroth Skerle, Juſtizcommiſ— 
farien Zachariss und Pappritz in Vorſchlag gebracht werden, mit ihren Anſpruͤ⸗ 
chen zu melden, und dieſelben vorſchrifts mäßig zu liquidiren. 

Wer ausbleibt, hat zu gewaͤrtigen, daß er mit feinem Anſpruche an die Moſſe 
präcludirt, und ihm deshalb gegen die uͤbrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. i 

Danzig, den 20. July 1832. 5 
Böniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Nufgedotene der Militair⸗Gemeine in der St. Petri Kirche am 2. September. 

a) Zum dritten Mal. : : 

Abraham Heinrichs, Unteroffizier dee Sten Compagnie des Koͤnigl. Iten Jufanttrie⸗Regiments mit los 
rentine Damaſchke. 

Johann Becker, Faſilier der Iten Compagnie des Koͤnigl. öten Infanterie⸗Regiments mit Jungfer 
Maria Eliſabeth Behrend. ; 

b) Zum zweiten Mal. a N 
Johann Ludwig Schwarz, Musketier im Koͤnigl. Sten Infanttrie-Regiment mit Jungfer Auna Kruger. 
Friedrich Hopp, Fuſiliet der 10ten Compagnie des Kömigl, Aten Infanterie-Reziments mit Jungfrau 

Amalia Pahlke. x * 

c) Zum erſten Mal. 

Johann Dittmer, Kriegsreſerviſt der 10ten Compagnie des Königl. Iten Jufanteric⸗Regiments mit 
Frau Gottlicbe Fiſchmann geb. Muttkowski. f 

Gottlieb Neumann, Füſilier der Iten Compagnie des Königl. Aten Infantetie⸗Negiments mit Frau 
Joſephine verehlicht geweſene Hein geb. Klar. N i 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 3. September 1832. 


Briefe. Geld. D ee 
ben neus Duc. 1831. =) BE 
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